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Office + Objekt Office + Objekt

Heads Campus, Aschheim

Team-Meeting im 
im Secret Garden
Wie ein grüner Faden zieht sich die üppige Vegetation durch 
die unterschiedlichen Höfe und Atrien des „Heads Campus“ 
in Aschheim. Der stringente Rastergrundriss wird durch die 
organische Gestaltung von Ippolito Fleitz aufgebrochen und 
schafft inspirierende, grüne Begegnungsorte und Break 
Out-Areas für die dort ansässigen Unternehmen.

Wie ein grüner Faden verwebt 
die Vegetation alle Gebäudeteile 
miteinander und führt in Kombi-
nation mit dem Leitsystem den 
Weg durch das Raumgefüge.
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Office + Objekt Office + Objekt

Inspiriert von einem Dorfplatz, 
bietet das zweite Atrium „Under 
the tree“ eine zentrale, begrünte 
Insel mit zwei hochgewachsenen 
Ficus-Bäumen. Es dient als ruhi-
ge Break-Out-Area für den an-
grenzenden Konferenzbereich.

Meetings unter  
freiem Himmel

Der erste Innenhof steht wieder-
um unter dem Motto „Secret  
Garden“: Eine grüne Raumskulp-
tur formt hier einen einzigartigen 
und zugleich verborgenen Ort. 
Während ein umlaufendes Sitz-
podest zu Gesprächen und kolla-
borativen Team-Meetings unter 
freiem Himmel einlädt, sorgt die 
dichte Bepflanzung für natürliche 
Luftoptimierung und schafft Inti-
mität.

Zu guter Letzt verfügt der zweite 
Innenhof mit seiner „Floating 
Landscape“ über vielfältige Ni-
schen mit unterschiedlichen Sitz-
platztypen für diverse Gruppen-
größen, die von einer dicht be-
wachsenen Umgebung gerahmt 

sind. Die abwechslungsreiche 
Begrünung schützt vor Ein- 
blicken in die Büros und ermög-
licht gleichzeitig einen attrakti-
ven Ausblick.

Im Rhythmus der Vegetation

Wie ein grüner Faden verwebt 
die Vegetation alle Gebäudeteile 
miteinander und lenkt in Kombi-
nation mit dem Leitsystem nicht 
nur den Weg durch das Raumge-
füge, sondern auch die Aufmerk-
samkeit auf die Gemeinschafts-
bereiche. Insgesamt 1.200 Pflan-
zen bereichern die Rückzugsorte 
und verwandeln sie in angeneh-
me Orte der Begegnung, des 
Austauschs und der Inspiration. 
Mit ihrer hohen Eigenidentität 
und atmosphärischen Strahlkraft 
laden sie die Menschen ein, sich 
diese Orte anzueignen – ganz im 
Rhythmus des Grüns, das stetig 
wächst und sich wandelt. Ein or-
ganisches System analog zu den 
hier ansässigen internationalen 
Unternehmen, die bestenfalls 
ebenfalls wachsen und sich per-
manent weiterentwickeln.

Ursprünglich wurde das „Heads“ 
in Aschheim als Headquarter für 
die spektakulär insolvent gegan-
gene Firma Wirecard geplant. 
Heute positioniert es sich als mo-
derner Multi-Tenant-Campus. Ip-
polito Fleitz hatte die Aufgabe, der 
strengen, formalen Architektur 
des 42.000 qm großen Gebäudes 
eine unverwechselbare, emotio-
nale Identität zu geben. Mithilfe 
einer konsequenten Placema-
king-Strategie wurden die Lobbys, 
Atrien und Innenhöfe zu lebendi-
gen und identitätsstiftenden Or-
ten der Begegnung und kurzen 
Erholung gestaltet, die den Men-
schen in den Mittelpunkt stellen.

Orientierung geben –
Gemeinschaft fördern 

Das Gebäude ist durch einen or-
thogonalen Rastergrundriss und 
vier eingeschnittene Höfe geprägt, 
die ihm äußerlich ein stringentes, 
klares Erscheinungsbild verleihen, 
im Inneren jedoch eine große Fle-
xibilität bieten. Ziel war es, dieser 
rationalen Struktur ein „weiches“ 
Inneres zu geben, das Identität, 
Orientierung und Gemeinschaft 
fördert. So wurden aus Durch-
gangsräumen Orte mit Leben und 
Bedeutung, die zu benennbaren, 
zentralen Anlaufpunkten für die 
Nutzenden werden.

Kommunikativer Hinterhof
mit Working Cafè

Um eine abwechslungsreiche 
und inspirierende Umgebung zu 
schaffen, wurde jeder der vier 
Höfe nach einem individuellen 
Konzept gestaltet: Das erste Atri-
um, die sogenannte „Green 
Neighborhood“, ist als kommuni-
kativer Hinterhof mit Working 
Café konzipiert. Eine integrierte 
Fassadenbegrünung schafft Dis-
kretion zu den umliegenden Ar-
beitsplätzen. Wasserflächen, eine 
Sitztreppe und mobile Sitzge- 
legenheiten unterstreichen die 
agile, urbane Atmosphäre. Die 
Bar, die sich aus dem raumgrei-
fenden Möbel des angrenzen-
den Empfangsbereichs entwi-
ckelt, macht das Atrium zudem 
zu einem beliebten Treffpunkt.

Rock Capital Investment GmbH

LOCATION: Aschheim, Germany
YEAR: 2024
FACTS & FIGURES: Total area: 40.000 m²
TEAM: Arsen Aliverdiiev, Manu Dhanked, Elisa 

Fernandez de Gorostiza, Timo Flott, Marie-Sophie 
Habermann, Christian Kirschenmann, Neele 
Kleingarn, Markus Schmidt, Daniela Schröder

PHOTOGRAPHY: Philip Kottlorz
SOCIALMEDIA: @ippolitofleitzgroup, @ippolito-fleitz-

group-gmbh, @philipkottlorz, @Philip Kottlorz

Insgesamt 1.200 Pflanzen bereichern die Rückzugsorte, Höfe und Atrien und verwandeln sie in Orte der  
Begegnung, des Austauschs und der Inspiration.

Von einem Dorfplatz inspiriert, bietet das Atrium „Under the tree“ eine zentrale, begrünte Insel mit hoch-
gewachsenen Ficus-Bäumen.

Die sanften Farben und das viele Grün bieten eine sanfte Ablenkung, die den Geist nicht anstrengt, sondern 
neue Energie spendet.

Aus Durchgangsräumen wurden luftige Orte mit Leben und Bedeutung, die zentrale Anlaufpunkte für die Nutzenden sind.

Das Gebäude ist durch einen orthogonalen Rastergrundriss und 
vier eingeschnittene Höfe geprägt.
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